
Ausblick auf kommende Termine i m Jahr 2024 

Anfang Mai sind wir wieder zu Projekttagen in eine große Grundschule eingeladen 

Denksteingottesdienst in Neustadt am 02. Juni 2024 

Mitwirkung beim Elbe-Kirchentag in Pirna 23. bis 25. August 2024 
„Marsch für das Leben" in Berlin (Sonderbus ab Bautzen) am 21. September 2024 
Mitgliederversammlung Kaleb Sebnitz am 09. Oktober 2024 
Kaleb- Alfa Kooperationsseminar in Bad Blankenburg 16. bis 18. Oktober 2024 

Leider wurde unlängst unser "Firmenschild" aus der Wand am Mehrgenerationenhaus 

gerissen. Weil w i r Geflüchteten i n Not helfen? Weil wir alleinstehende Frauen mit 

Kinderbekleidung unterstützen? „Haben wir Gutes empfangen von Gott und 
sollten das Böse nicht auch annehmen?" Hiob 2,10 

In herzlicher Verbundenheit grüßen w i r Sie aus der Kalebstelle Sebnitz - 
auch i m Namen des Vorstandes Ihre/Eure 

Anette Gleich und Dietmar Scheidemantel 

Kaleb Sächsische Schweiz e.V. | Schandauer Str. 10 | 01855 Sebnitz 
Telefon (035971) 5 7 7 7 1 | e-mail: sebnitz@kaleb.de www.kaleb-sebnitz.de 

Spenden unter: Kaleb Sächsische Schweiz e.V. 
Kontonr. 3000 048 153 | BLZ 850 503 00| Ostsächsische Sparkasse Dresden 
IBAN: DE14 8505 0300 3000 0481 53 BIC: OSDDDE81XXX 

Wir bitten Sie, den beigelegten Zahlschein nicht als Zahlungsaufforderung z u betrachten. 
Er soll für diejenigen, die unseren Dienst unterstützen wollen, eine Erleichterung sein. 

Sebnitz, im 

Rundbrief 
Kaleb 
Sächsische Schweiz e.V. 

Liebe Freunde unserer Kaleb-Arbeit, 
liebe Freunde des Lebens, 

das Jahr 2023 war ein ereignisreiches Jahr 
für unsere Arbeit und unseren Verein. An 
vielen Stellen konnten wir uns engagieren 

und am 09.September unseren 30. Geburtstag mit einem Fest- 

gottesdienst i n der Sebnitzer Kirche feiern. Das ist nicht selbstver- 

ständlich. ( 

Deshalb möchten wir ein herzliches Dankeschön an die erste Stelle 
setzen. Ein Dank an alle unsere Mitglieder und Freunde, welche sich 
einbringen i m Tun be i den vielfältigen Einsätzen, an die ungezählten 

Gebete im Hintergrund und nicht zuletzt die vielen gebenden Hände. 
Ohne ihre großzügige Unterstützung und Spenden wäre unsere 

Arbeit gar nicht möglich. Wir können hier nicht alle aufzählen, 
in der Gefahr jemanden zu vergessen. 

Zahria 

Dennoch möchten wir der Stadt Sebnitz, den Kirchgemeinden 

Sebnitz und Neustadt und der Stiftung „ Ja zum Leben" von 
ganzem Herzen für die gute Zusammenarbeit danken. 

„Ich glaube, dass Gott auf aufrichtige Gebete und verantwort- 
liche Taten wartet und antwortet." Dietrich Bonhoeffer 

Eine besondere Freude bereitete uns unser Oberbürgermeister 

Ronald Kretschmar mit einer sensationellen Geburtstagstorte 
zum 30. Jubiläum. 

Im Jahr 2023 konnten wir wiederum i n verschiedenen Schulen Projekttage zum Thema 
„Mensch von Anfang an" gestalten. Eine besondere Freude ist uns hierbei die liebevolle 



Mitwirkung der Hebamme Alice Fischer aus der Hebammenpraxis 
„Kleines Wunder" in Neustadt. Es ist eine Freude das Staunen der 
Kinder erleben zu dürfen, wenn sie an unserer Lernstraße ihre 
vorgeburtliche Entwicklung kennenlernen. 

Dankend haben wir die Einladung von Oberlausitzer Kirch- 
gemeinden auf die Burg Hohnstein angenommen beim 
„KonfiCamp" über das „Wunder des Lebens" und über d ie 
Verantwortung beim Umgang mit Sexualität in kleinen 
Seminargruppen sprechen zu dürfen. Das Interesse war 
groß und unsere Fragenbox wie immer gut gefüllt. 

Schule und bin i n der 9. Klasse. Mein absoluter Traumberuf ist Hebamme. Ich helfe 
sehr gerne anderen Menschen und möchte später schwangere Frauen auf ihrem 
Weg begleiten ein Baby zu bekommen. Natürlich möchte ich auch nach der Geburt 
für sie da sein. Überhaupt macht es mir Spaß mit Menschen zusammen zu sein und 
es darf auch etwas Aktion geben. 

Im Jahr 2023 konnte ich Herm Scheidemantel vom KALEB e.V. au f die Burg Hohnstein 
begleiten. Hier fand ein Konfirmandencamp mit über hundert Jugendlichen statt. 
Herr Scheidemantel hielt Vorträge über das „Wunder des menschlichen Lebens" und 
im Anschluss konnten die Teilnehmer viele Fragen rund um das Thema Schwanger- 
schaft stellen. Davon machten sie auch rege Gebrauch. Ich selbst konnte viel Neues 
erfahren, obwohl ich mich doch sehr dafür interessiere. Besonders staunte ich 
darüber wie umfangreich teilweise einige Fragen der Konfirmanden waren. 
Herr Scheidemantel beantwortete diese mit viel Ruhe und Sachwissen. 

Nicht nur ich war begeistert von manchen Antworten und musste oft staunen. 
Ich fand es sehr schön auf der Burg Hohnstein und bin sehr dankbar, dass ich 
diese 3 Tage dabei sein zu durfte. Ich kann es nur weiter empfehlen, weil das Thema 
Schwangerschaft sehr wichtig ist, nicht nur für Frauen, sondern auch für zukünftige 
Männer und Väter. 

Eure Anna aus Sebnitz 

Unser Geschäftsführer Dietmar Scheidemantel war wieder in zahlreichen Jugendgruppen, 
im Konfirmandenunterricht, Frauen- und Männerkreisen und zur Ausgestaltung von 

Gottesdiensten eingeladen. Im Mittelpunkt steht hierbei der Schutz des ungeborenen 
Kindes und der Auftrag der Christen, jetzt und in Zukunft dafür einzutreten. „Tu deinen 
Mund auf für die Stummen!" Sprüche 31, 8 Christen sollten sich nicht einschüchtern 
lassen in ihrem Einsatz für d ie Schwächsten. Auch wurden wieder Aufgaben für unseren 
Bundesverband bei überregionalen Konferenzen übernommen. 

Dankbar sind wir für die gute Resonanz auf unseren Gottesdienst am „Denkstein für das 
ungeborene Leben" auf dem Friedhof in Neustadt. Dieser wurde vor 20 Jahren von unserem 

Vereinsmitglied Matthias Bergmann gestaltet und inzwischen renoviert. Vielen herzlichen 
Dank! Danke auch der Kirchgemeinde Neustadt für die liebevolle Gestaltung des Umfeldes. 

Auch an beiden „Märschen für das Leben" wurde teilge- 
nommen. Wobei unser Sonderbus ab Bautzen nach Berlin 
bis auf einen Platz voll besetzt war. Danke allen Teilneh- 
mern, auch für die gesegnete Stimmung im Bus und die 
großzügigen Spenden welche alle Kosten decken konnten. 

Durch unseren Verein wurden traditionell wieder Weih- 

nachtsgeschenke für alle Kinder im Mutter-Kind-Haus 
im tschechischen 
Jeretin gepackt. 

Unsere unermüdli- 
chen ehrenamtlichen 

Helferinnen i n unserer 
Kleiderkammer konnten 

wieder zahlreichen hilfesuchenden Menschen tätige Unter- 
stützung geben. Danke dafür und für die Unterstützung 
beim Familienfest Sebnitz und beim Kirchfest Neustadt. 

Leider können wir nicht jeden Einsatz hier auflisten. Möchten aber 
an dieser Stelle darum bitten unseren Verein weiterhin zu 
Veranstaltungen, in ihre Kirchgemeinde oder Verein einzuladen. 

Auch die Vermittlung in Schulen zu Projekttagen oder Unterricht- 
stunden wird sehr gerne angenommen. 
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